
EDITORIAL

In der aktuellen Ausgabe des Oralchirurgie Journals möchten wir uns diesmal mit
 zahnerhaltenden Strategien beschäftigen. Waren noch vor 15 Jahren Hemisektionen,
 Prämolarisierungen, Wurzelspitzenresektionen Alltagsgeschäft in der oralchirurgischen
Praxis, werden diese Techniken nach und nach abgelöst von augmentativen Maßnah-
men zur Verbesserung des Knochenlagers mit anschließender Implantation – nachdem
der natürliche Zahn (möglicherweise vorschnell) entfernt wurde. Betrachtet man nüch-
tern die Erfolgsraten einer Implantation, so liegen diese im Literaturdurchschnitt weit
über 90 % in den ersten fünf Jahren, unabhängig vom Implantattyp. Die konventionelle
endodontische Behandlung erzielt eine Erfolgsprognose in der Literatur von durch-
schnittlich 75 %, wobei die Prognose nicht nur vom Zahntyp, sondern auch davon ab -
hängig ist, ob es sich um eine Wurzelkanalbehandlung nach Vitalexstirpation, um die
 Behandlung bei einer infizierten Pulpa handelt oder bereits ein massiver Befall des peri-
apikalen Knochens vorliegt – was mit einer deutlich schlechteren Prognose einhergeht.
Ist also das Implantat doch der bessere Zahn? 
Auch heute  sollten zahnerhaltende (auch chirurgische) Maßnahmen weiterhin im
Vordergrund stehen, solange dadurch keine konturverändernden Verluste des Alveolar-
knochens entstehen, die eine spätere Implantation nur mit  umfangreichem Knochen-
transfer ermöglichen. Bei der individuellen Entscheidungsfindung muss also der All -
gemeinzustand des Patienten, das Alter, die individuellen Risiken des Eingriffes, die
 Prognose der gewählten Technik und die Kosten berücksichtigt und mit dem Patienten
 diskutiert werden. Dabei sollten wir uns auch an Therapiealternativen erinnern, die in 
der Hand des chirurgisch Versierten nicht nur antiquarischen Wert besitzen.

Viel Freude bei der Lektüre wünscht Ihnen

Torsten W. Remmerbach

Zahnerhaltende Chirurgie – eine aussterbende Technik?
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CHIRURGISCHE, Restaurative UND REGENERATIVE LÖSUNGEN VON STRAUMANN
Welche Behandlung auch notwendig ist – Straumann bietet die richtige Lösung für optimale Ergebnisse.  
Straumann steht  für hochqualitative Produkte – im Einklang mit den biologischen Prinzipien. Unser breites  
Portfolio innovativer Produkte umfasst chirurgische, restaurative und regenerative Lösungen, wie auch 
das Neueste aus der CADCAM Technologie.

Bitte rufen Sie uns an unter 0761-4501-333. Weitere Informationen finden Sie unter www.straumann.com

Straumann® Emdogain

Straumann® Dental Implant System

Straumann® SLActive

Straumann® BoneCeramic

Straumann® CADCAM SolutionsST
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